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100 Jahre Diakonie = 100 Jahre Dienst an Menschen.
Danke, dass Sie mitmachen!

Wenn es Ihnen bei diesem Dankeschön wie den Menschen geht, die Jesus 
einmal fragen: "Wann haben wir das getan?" (Matthäus-Evangelium 
Kapitel 25), dann lassen Sie sich gerne sagen: 

Ja, wenn Sie Mitglied unserer Kirche sind und wenn Sie im Rahmen Ihrer 
finanziellen Einkünfte die Arbeit ihrer Kirche auch mit Kirchensteuer 
unterstützen, dann leisten Sie einen aktiven und wichtigen Beitrag zum 
kirchlichen Einsatz für Menschen in allen Lebensbereichen. 

Sie sorgen mit dafür, dass wir evangelische Kitas betreiben können, Räume 
und Betreuung für Kinder- und Jugendliche anbieten können, für 
Menschen in Not, Kranke und Sterbende (siehe Artikel zu den Hospizen in 
Neunkirchen und St. Wendel) da sind und vieles mehr. 

Teils geschieht das durch den Einsatz 
Ehrenamtlicher oder beruflich 
Mitarbeitender in der Gemeinde vor 
Ort, teilweise aber auch organisiert 
im "Diakonischen Werk an der Saar" 
- und das jetzt schon seit 100 Jahren. 
Einerseits professionell, aber 
andererseits immer an den 
Bedürfnissen und Nöten der 
Menschen orientiert, so wirkt die 
Diakonie (übersetzt: Dienst am 
Nächsten / Nächstenliebe) seit einem 
Jahrhundert in unser Land, die Städte 
und Dörfer hinein und bringt vielen 
Menschen Hilfe.

Und ja: Wenn Sie Mitglied der Kirche 
sind, dann sind auch Sie jeden Tag 
ein Teil dieser segensreichen 
Erfolgsgeschichte. 

Danke, dass Sie mitmachen!

Marcus BremgesTi
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Von Zukunftsworkshops, dem Party-Gemeindebus 
und einem Gemeindeleitbild

Neulich traf ich eine Konfirmandin unseres Jahrgangs 2025 im Bereich 
Landsweiler-Schiffweiler im Supermarkt. Es war unser erstes zufälliges 
Wiedersehen nach vielen Monaten. Seit ihrer Konfirmation hatten wir uns 
– abgesehen von einem Weihnachtsgottesdienst – bei keiner 
Gemeindeveranstaltung mehr gesehen.

Nach einer freudigen Begrüßung folgte die spontane Frage unseres jungen 
Gemeindegliedes: „Ey Marc, wann starten wir denn mal wieder eine Tour 
mit dem Partybus?“  

Zur Erklärung: Bei den damaligen Fahrten zum Konfiwochenende und 
weiteren Auswärtsunternehmungen hatten die besonders 
musikbegeisterten und ausgelassenen Mitglieder des Konfijahrgangs 2025 
immer in dem von mir gesteuerten Bus Platz genommen, um diesen jedes 
Mal in eine mobile Disco mit einem bunten Wechsel der 
Musikstile, expressivem Gesang und 
ausgelassener Stimmung zu 
verwandeln. Ihren Bus nannten sie 
selbst den „Partybus“. 

Ich ging aus unserer Begegnung mit 
dem Eindruck, dass es gar nicht so 
sehr um die Frage eines konkreten 
„Ausflugsziels“ ging, sondern – so 
schien es mir jedenfalls – vielmehr um 
das Gefühl positiver gemeinsamer 
Erlebnisse, das geblieben war. 

***

Auf dem Heimweg ließ mich diese Begegnung nicht los. Mir wurde klar: 
Genau diese Geschichte passt eigentlich gut zu der Aufgabe, in diesem 
Gemeindebrief unser neues Leitbild vorzustellen.

Unsere Diskussion um das Leitbild

Wie Pfarrer Marcus Bremges 
im ersten Gemeindebrief des 
Jahres bereits berichtete, soll 
ein durch die Mitglieder der 
Bereichspresbyterien ge-
meinsam entwickeltes 
Leitbild Basis für die (an 
vielen Stellen sicher nicht 
einfachen und vielleicht 
zum Teil auch schmerz-
haften) anstehenden 
strukturellen und inhalt-
lichen Ausrichtungs-

entscheidungen für die nächsten Jahre sein. In den von einer externen 
Moderatorin begleiteten Sitzungen der vergangenen Monate ging es im 
Kern um die Frage, was uns als Kirchengemeinde heute wichtig ist und 
was uns auch künftig – bei allen bekannten und noch kommenden 
Herausforderungen – ausmachen soll.

In mehreren intensiven Workshops 
haben wir gesammelt, diskutiert, 
gewichtet, auch ein wenig theologisiert 
und verdichtet. Dabei zeigte sich 
schnell: Uns bewegen vor allem 
Begegnungen, Gemeinschaft und 
gemeinsame Erfahrungen. Immer 
wieder fielen Begriffe wie „einladend“, 
„auf die Menschen zugehend“ und 
„wohltuend“. 
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Unser Einsatz für Menschen auch im Hospizbereich

Vielfältig setzt sich unsere Kirchengemeinde für Menschen ein und 
unterstützt in allen Lebensbereichen, wo sie kann. Auch bei den Hospizen 
in Neunkirchen und St. Wendel sind wir dabei:

• Im Fliedner Hospiz in Neunkirchen als Mitglied im Förderverein

• Im Hospiz Emmaus in St. Wendel sogar im Kreis der zahlreichen 
kirchlichen und sozialen Träger der Einrichtung.

In Neunkirchen konnte das Hospiz im August mit einem Sommerfest sein 
10jähriges Bestehen feiern. Genau vor einem Jahr, im Sommer 2025, hielt 
das Hospiz Emmaus bereits Rückschau auf 25 Jahre Dienst an schwer 
erkrankten und sterbenden Menschen - und der wird ständig noch ergänzt 
und im Sinne der Hospizgäste verbessert. So kommt in diesem Sommer 
erstmals die neue Klimaanlage zum Wohl von Gästen und Mitarbeitenden 
so richtig ins Schwitzen. Dazu heißt es von Seiten des Hospizes: "Für uns 
ist das weit mehr als eine technische Ausstattung. Es bedeutet, dass unsere 
Gäste besser zur Ruhe kommen können, dass Zugehörige unbeschwerte 
Zeit miteinander verbringen und dass Besuchende und Mitarbeitende die 
heißen Tage nicht mehr als zusätzliche Belastung empfinden. Die 
Stimmung im Haus ist spürbar entspannter – und das ist gerade in unserem 
Alltag von unschätzbarem Wert."t:

Fliedner Hospiz
Theodor-Fliedner-
Straße 12a
66538 Neunkirchen
Tel.: 06821/901-901
Spendenkonto KD Bank - 
IBAN: 
DE50 1006 1006 1006 1006 40

Hospiz Emmaus
Am Hirschberg 1c
66606 St. Wendel
Tel.: 06851 80009-0
info@hospizemmaus.de
Spendenkonto Bank 1 Saar - 
IBAN:
DE54 5919 0000 0401 3910 02

Immer wieder ist Pfarrerin Bauer mit ihren Alpakas im 
Hospiz zu Gast, um einen Moment der Freude zu bringen.

Pfarrer Marcus BremgesK
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Hier lesen Sie nun das beschlossene Zukunftsleitbild unserer 
Gesamtkirchengemeinde, das inhaltlich zentrale Aspekte aus den 
vormaligen Diskussionen um die Namensfindung (Licht, Auferstehung, 
Hoffnung, Weg des Zukunftsmutes) aufgreift und weiterführt: 

Als Evangelische Hoffnungskirchengemeinde wollen wir EINE 
Gemeinde sein, in der wir uns gemeinsam auf den Weg machen, 
einladend auf die Menschen zugehen, miteinander ins Gespräch 
kommen und Gottes Gegenwart feiern, um in all unserer Vielfalt 

und Verschiedenheit gemeinsam unseren Glauben zu leben.

In Orientierung an Jesus Christus wollen wir sein Licht in vielen 
Strahlen widerspiegeln und als Gemeinschaft wohltuende 

Hoffnungsbotinnen und -boten, Licht füreinander 
und Licht für die Welt sein. 

Mit Leit- und Zielbildern ist es ja so eine Sache: Sie mögen gut klingen, 
zustimmungs- und mehrheitsfähig und sogar eine gute Richtschnur sein. 
Aber vielleicht wird sich nicht jede und jeder unter den Zielbildern 
automatisch das Gleiche vorstellen. Wahrscheinlich werden wir diesem 
Leitbild nie vollständig entsprechen. Aber genau deshalb ist es ein Leitbild: 
Es weist eine Richtung. Sicher scheint mir: Die konkrete Verwirklichung 
macht sich in der Begegnung fest und bedarf auf jeden Fall des Zuhörens, 
einer gewissen Offenheit und des fortgesetzten Austauschs. Und vielleicht 
gilt hier, wie auch sonst oft im Leben, die gute alte Weisheit, dass 
manchmal auch der Weg schon das Ziel (oder ein Teil des Ziels) ist.

Wie schön, dass mir unser junges Gemeindeglied mit ihrer Frage eine 
Vorstellung davon vermittelt hat, was eine Verwirklichung dieses 
Leitbildes für sie ganz konkret bedeuten könnte. Und in Gedanken sitze ich 
jetzt mit ihr und den anderen wieder im Partybus. Und ganz sicher ist Jesus 
Christus auf dieser Tour mit unterwegs.

Marc Hoffmann
Bereichspresbyter im Bereich Landsweiler-Schiffweiler 

und Mitglied des Gesamtpresbyteriums



98 Spendenaufruf der Diakonie Saar Kleiderspenden für Bethel

Bethel-Sammlung vom 5. bis 10. Oktober 2026

Auch Kleiderspenden für Bethel sind Teil diakonischer Arbeit. Beachten 
Sie bitte bei der Qualität Ihrer Spende, dass nur mit guter und tragbarer 
Kleidung die Arbeit Bethels wirklich unterstützt werden kann.

Gut erhaltene Kleidungsstücke und Wäsche, paarweise gebündelte 
Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten - möglichst in Säcke 
verpackt - können im Zeitraum vom 5.-10. Oktober abgegeben werden:

Bereich Ottweiler
Die Sammlung wird in Ottweiler (Stadt) erfolgen. Orte und Zeiten geben 
wir kurzfristig in den Wochenzeitungen, unserem Blog und bei Facebook 
bekannt.

Bereich Wiebelskirchen
Ev. Gemeindehaus

Mo – Sa jeweils von 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Bei Familie Korb
Auf Anfrage das ganze Jahr! Tel. 06821 58240

Ev. Kirche Hangard
Auf Anfrage bei Fam. Evert, Tel. 06821 5548

In den Bereichen Dörrenbach und Landsweiler-Schiffweiler findet nur 
im Frühjahr eine Sammlung statt. Bitte dort nichts hinbringen!



1110 Willkommen Marc Hippchen! Austrägerinnen und Austräger gesucht

Die ersten Wochen nutze ich vor allem, um die Gemeinde, ihre Gruppen 
und ihre Arbeitsweise kennenzulernen. Schritt für Schritt möchte ich mich 
einarbeiten und gemeinsam mit Ihnen überlegen, welche Impulse für die 
Zukunft unserer Gemeinde hilfreich sein können.

In meiner Freizeit bin ich selbst Presbyter und Baukirchmeister in meiner 
Heimatgemeinde in Saarbrücken-Ost und kenne daher die Arbeit in einem 
Presbyterium sehr gut. 

Ich bin leidenschaftlicher Chorsänger, Hobby-Koch und engagiere mich 
ehrenamtlich in mehreren Vereinen in meinem Heimatort Saarbrücken-
Bischmisheim. 

Ich danke der Gemeinde für den herzlichen Empfang und freue mich auf 
die gemeinsame Zeit. Für meinen Dienst in der Hoffnungs-
kirchengemeinde wünsche ich mir Offenheit, Vertrauen und Gottes Segen 
– und ich freue mich darauf, diesen Weg mit Ihnen gemeinsam zu gehen.

Ihr Marc Hippchen

Austrägerinnen und Austräger gesucht

Unser Gemeindebrief „Hoffnungszeichen“ bringt Informationen, 
Einladungen und Grüße direkt zu den Menschen in unserer 
Kirchengemeinde. Viele engagierte Ehrenamtliche sind dafür regelmäßig 
unterwegs und schenken unserer Gemeinde damit Zeit, Aufmerksamkeit 
und ein Stück Verbundenheit. Dafür sagen wir von Herzen DANKE!

Damit diese wichtige Aufgabe auf mehreren Schultern ruht, suchen wir 
Unterstützung für Landsweiler, Schiffweiler, Wiebelskirchen, Hangard, 
Ottweiler, Steinbach und Welschbach!

Haben Sie Lust, Teil dieses Teams zu werden? Mit Ihrem Engagement 
helfen Sie mit, dass unsere Hoffnungskirchengemeinde noch mehr 
zusammenwächst und weiter in Verbindung bleibt.

Melden Sie sich in Ihrem zuständigen Gemeindebüro. Jede helfende Hand 
ist herzlich willkommen!  

Ihre Carmen Dejon 

Wir haben nun eine "Gremienbegleitung"!
Willkommen Marc Hippchen!

Das Gesamtpresbyterium freut sich, nach langer Suche Herrn Marc 
Hippchen als Gemeinbegleitung einstellen zu können. Herzlich 
willkommen in unserer Evangelischen Hoffnungskirchengemeinde. Wir 
hoffen, dass Sie sich hier wohlfühlen und wir miteinander unsere Arbeit an 
der Gestaltung unserer Strukturen voranbringen können!

Gottes Segen für Ihre Aufgabe!               
Das Gesamtpresbyterium

Liebe Gemeindemitglieder,

mein Name ist Marc Hippchen und ich 
habe zum 1. Juni meine Stelle als 
Gremienbegleiter in der Evangelischen 
Hoffnungskirchengemeinde angetreten.

Ich freue mich sehr, nun Teil dieser 
Gemeinde zu sein und die Menschen hier 
kennenzulernen.

Sie fragen sich jetzt sicherlich: 
Gremienbegleiter? Was ist das? 

In meiner neuen Aufgabe werde ich die 
Presbyterien und die verschiedenen 
Gremien der Gemeinde begleiten und 
unterstützen. Ich bin das Bindeglied 
zwischen der Gemeinde und dem Verwaltungsamt mit seinen 
Fachabteilungen, bereite Sitzungen vor, führe Protokoll und kümmere 
mich um die Ausführung der Beschlüsse. Auch für die Bauangelegenheiten 
in der Gemeinde bin ich zukünftig Ansprechpartner. 

Zusammen mit den Entscheidern in den Presbyterien möchte ich Dinge 
voranbringen. Dabei ist es mir wichtig, gemeinsam ins Gespräch zu 
kommen, Ideen zu entwickeln und die Zusammenarbeit zu stärken. Dabei 
freue ich mich auf viele Begegnungen, auf den Austausch mit haupt- und 
ehrenamtlich Engagierten und auf die Möglichkeit, das Gemeindeleben 
mitzugestalten.
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1312 Rückblick - Ausflug der Mitarbeitenden Rückblick - Ausflug der Mitarbeitenden

Ein besonderes Highlight war unsere Fotochallenge. Mit viel Kreativität 
entstanden zahlreiche tolle und lustige Bilder, die den Teamgeist und die 
Freude des Tages perfekt widerspiegeln.

Auch das Wetter meinte es gut mit uns und trug dazu bei, dass wir den 
Ausflug in vollen Zügen genießen konnten.

Den gelungenen Abschluss fand unser 
Mitarbeiterausflug bei einem gemeinsamen 
Essen im Stumm‘s Brauhaus, wo wir den Tag 
gemütlich ausklingen ließen.

Wir blicken auf einen rundum gelungenen 
Tag voller schöner Erlebnisse, guter 
Gespräche und wertvoller gemeinsamer Zeit 
zurück. Solche Momente stärken unseren 
Zusammenhalt und zeigen einmal mehr, wie 
wichtig ein gutes Miteinander auch außerhalb 
des Arbeitsalltags ist.

Für die MAV: Jessica Helmold 

Am 3. Juli 2026 war es endlich so weit: Unser diesjähriger 
Mitarbeiterausflug führte uns mit dem Zug nach Bad Sobernheim. 

Kurz nach 9:00 Uhr machten wir uns gemeinsam auf den Weg. Bereits 
während der Zugfahrt wurde in gemütlicher Runde gefrühstückt – ein 
gelungener Start in einen schönen Tag.

Insgesamt 14 Mitarbeitende 
nahmen am Ausflug teil. 
Die gute Stimmung 
begleitete uns von Beginn 
an und sorgte den ganzen 
Tag über für viele fröhliche 
Gespräche und 
gemeinsames Lachen.

Auf dem 6 Kilometer langen Barfußpfad konnten wir zahlreiche 
unterschiedliche Untergründe erleben und verschiedene Hindernisse 
gemeinsam überwinden. Dabei waren Geschicklichkeit, Mut und vor allem 
jede Menge Spaß gefragt.

Mitarbeiterausflug zum Barfußpfad Bad Sobernheim
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Herzliche Einladung
70 Jahre Kita – wir feiern gemeinsam!

Unsere Kindertagesstätte wird 70 Jahre alt, ein Grund zur Freude und 
zum Dank.

Deshalb laden wir Sie herzlich ein, mit uns zu feiern:

Sonntag, 27. September 2026

Um 14:00 Uhr beginnen wir mit einem Erntedankgottesdienst in der 
Kirche.

Im Anschluss feiern wir gemeinsam in und rund um die Kindertagesstätte 
in der Schillerstraße 35a. Freuen Sie sich auf einen fröhlichen Nachmittag 

mit Begegnungen, Gesprächen und einem abwechslungsreichen 
Programm für Groß und Klein.

Alle sind herzlich eingeladen, dieses besondere Jubiläum mit uns zu 
feiern!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Herzliche Grüße

Manuela Salm

1514 Mitarbeitende in der KiTa Wiebelskirchen 70 Jahre KiTa Wiebelskirchen

Neues aus der Ev. Kindertagesstätte 
Wiebelskirchen

Liebe Gemeinde,

auf unserem Teamfoto wird sichtbar, was uns im 
Alltag verbindet: Freude, Zusammenhalt, 
Vertrauen und eine große Portion Herz. Jede 
Mitarbeiterin bringt ihre eigenen Begabungen, 

Erfahrungen und Persönlichkeiten mit. So unterschiedlich wir auch sind, 
gemeinsam verfolgen wir ein Ziel: Die Kinder auf ihrem Weg liebevoll zu 
begleiten und ihnen einen Ort zu schenken, an dem sie sich geborgen 
fühlen, wachsen und die Welt entdecken können.

Wie viele Strahlen aus einer Lichtquelle hervorgehen, so bereichert jeder 
Einzelne unser Team mit seinen individuellen Stärken. Erzieherinnen, 
Kinderpflegerinnen, Auszubildende, Hauswirtschaftskräfte und 
Hausmeister, alle tragen dazu bei, dass unsere Kita ein lebendiger und 
fröhlicher Ort für Kinder und Familien ist.

Das Foto zeigt nicht nur ein Team, sondern eine Gemeinschaft. Es zeigt 
Menschen, die miteinander lachen, sich gegenseitig unterstützen und jeden 
Tag ihr Bestes für die Kinder geben. Gemeinsam schaffen wir eine 
Atmosphäre, in der Wertschätzung, Respekt und Nächstenliebe spürbar 
werden.

Als Teil unserer Kirchengemeinde 
sind wir dankbar für die 
Verbundenheit und das 
Vertrauen, das wir erfahren 
dürfen. Mögen die vielen Strahlen 
unseres gemeinsamen Wirkens 
weiterhin Licht, Freude und 
Hoffnung in unsere Kita, in die 
Familien und in unsere Gemeinde 
tragen.

Herzliche Grüße
Manuela Salm
(Einrichtungsleitung) Fo
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1716 Aus der KiTa Wiebelskirchen - Stellenanzeige  Aus der KiTa Ottweiler

Summende Gäste 
in der evangelischen Kita Ottweiler

Besonderen Besuch erhielt in den vergangenen 
Wochen die evangelische Kindertagesstätte 
Ottweiler: 

Der ortsansässige Imker Eckhard Koch stellte auf dem Außengelände einen 
Bienenstock auf und ermöglichte den Kindern spannende Einblicke in das 
Leben eines Bienenvolkes. Mit großer Neugier beobachteten die Mädchen 
und Jungen das emsige Treiben am und im Bienenstock. Sie konnten 
verfolgen, wie die fleißigen Honigbienen Wabe um Wabe mit Honig füllten 
und erfuhren aus nächster Nähe, wie gut organisiert ein Bienenstock 
funktioniert. 

Ein besonderes Highlight war 
der Blick auf die Bienenkönigin, 
die im Zentrum des Volkes eine 
wichtige Rolle einnimmt. 

Das außergewöhnliche Erlebnis 
griffen die einzelnen Gruppen i n 
ihrer pädagogischen Arbeit auf. 
Gemeinsam beschäftigten sich 
die Kinder intensiv mit dem 
Thema „Bienen“. 

Sie lernten verschiedene Bienenarten kennen, erfuhren Wissenswertes über 
ihre Lebensweise und setzten sich mit dem Körperbau von Bienen und 
Hummeln auseinander. Dabei wurde deutlich, wie wichtig Bienen für die 
Bestäubung von Pflanzen und damit für unsere Umwelt sind.

Zum Beginn der Sommerferien hat Herr Koch den Bienenstock wieder 
abgeholt und wird aus dem von den Bienen eingetragenen Nektar 
köstlichen Honig schleudern.

Ein herzliches Dankeschön an Herrn Koch für die spannende und 
lehrreiche Erfahrung, die Naturwissen auf anschauliche Weise vermittelte 
und die Begeisterung für die kleinen, aber unverzichtbaren Insekten 
weckte.

Evangelische KiTa Ottweiler
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1918 Die Kinderseite Kirche mit Kindern - Familienkirche

Schick dein Foto an Pfarrerin Bauer (WhatsApp 0178 6677280), schreib 
deinen Namen und dein Alter dazu. Aus allen Einsendungen losen wir 

eine/n Gewinner/in aus, die/der einen kleinen Preis bekommt!

Kinder- und Familiengottesdienste

In allen Gemeindebereichen finden 
regelmäßig Kinder- und Familiengottesdienste,
"Kirche Kunterbunt" oder "Klein und Groß" statt.

Hier ein Überblick:

30. August 11:00  Wiebelskirchen  Klein und Groß
 Begrüßung der Konfis

Labow
 +Team

5. September 9:30 Teestube 
Ottweiler

Frühstück und 
Kindergottesdienst

Katrin 
Polzin

27. September 14:00 Wiebelskirchen Familiengottesdienst zum 
KiGa-Fest

Bremges
+Team

4. Oktober 11:00 Kirche 
Landsweiler

Familiengottesdienst
zu Erntedank

Pfarrerin
Bauer

18. Oktober 11:00 Ottweiler Familiengottesdienst Paaries 
+Team

7. November 9:30 Teestube 
Ottweiler

Frühstück und 
Kindergottesdienst

Katrin 
Polzin

15. November 14:00 Gemeindehaus 
Landsweiler

Kirche Kunterbunt
"Frieden"

Bauer 
+Team

5. Dezember 9:30 Teestube 
Ottweiler

Frühstück und 
Kindergottesdienst

Katrin 
Polzin

5. Dezember 16:00 Gemeindehaus 
Landsweiler

Sternstunde im Stall
mit Nikolaus

Bauer 
+Team

6. Dezember 11:00 Ottweiler Familiengottesdienst Paaries 
+Team

13. Dezember 11:00 Wiebelskirchen Gottesdienst 
für Klein und Groß

Labow
+Team

Datum Zeit Ort Gottesdienst Wer?

Wenn du alle sieben Mäuse gefunden hast, 
kringel sie ein und mach ein Foto davon!



Kindergottesdienst Ottweiler 

In der Regel ist jeden ersten Samstag im 
Monat Kindergottesdienst im Bereich 
Ottweiler! Aktuell sind die KiGo - Kinder 
etwa im Grundschulalter. Wir freuen uns 
über neue Gesichter!

Wir beginnen um 9:30 Uhr mit einem 
Frühstück in der Teestube. Gegen 10:00 Uhr 
beginnt der Kindergottesdienst im 
Stuhlkreis.

Unsere nächsten Termine:

Samstag 5. September
Im Oktober ist kein Kigo wegen Ferien 

Samstag 7. November
Samstag 5. Dezember

Sabrina Layher

Kindergottesdienst Dörrenbach 

2120 Kirche mit Kindern - Familienkirche Kirche mit Kindern - Familienkirche

Kirche mit Kindern im Bereich Dörrenbach:
 Aktuelle Infos zur sind immer unter diesem

QR-Code abrufbar.

Kirche Kunterbunt 
- frech und wild und wunderbar -

in Landsweiler-Schiffweiler

Frieden gabst du schon, Frieden muss noch 
werden! So klingt es in einem schönen 
Kirchenlied.

Wir machen uns auf den Weg, dem Frieden 
nachzuspüren. Es wird Mitmach- und 
Bastelaktionen rund um das Thema 
"Frieden" geben. Auch Orte zum Stillwerden 
und Nachdenken findest du hier. Und es darf 
sogar gekämpft werden - dabei finden wir 
heraus, was es für Möglichkeiten gibt, "Stop" 
zu sagen, damit aus Spaß kein Ernst wird! 

Neugierig? Dann kommt vorbei!

Sonntag 15. November 2026
Kirche Kunterbunt

"Frieden"
ab 14.00 Uhr

Gemeindehaus Landsweiler

mit dem Kindergottesdienst-Team
und Pfarrerin Wiltrud Bauer

Kuchenspenden sind herzlich willkommen! 

Alle sind eingeladen:
Kinder, Großeltern, Eltern, Familienmenschen und Alleinstehende. 

In der Kirche Kunterbunt entdecken wir miteinander den Glauben, 
probieren aus, fragen, diskutieren, spielen, feiern. Zum Schluss fügt sich 
alles im Gottesdienst zusammen - und danach gibt es Kaffee und Kuchen. 

Wir freuen uns auf Euch!

Pfarrerin Wiltrud Bauer
und das Kindergottesdienst-Team



Jugendarbeit in Ottweiler 

Die Jugendfreizeit Actiontage – Sommerferienwoche 5 - und die 
Kinderfreizeit TalentCAMPus -Sommerferienwoche 6 - fanden nach dem 
Redaktionsschluss dieses Gemeindebriefes statt. Daher kann hier leider 
nicht darüber berichtet werden. 

Die Gruppe Grünschnäbel führt ihre Treffen nach 
den Sommerferien mit der Reihe „Bunte 
Spielekiste“ weiter fort.

Neben angeleitetem Spiel kommen die 
Spielewünsche der Kinder und das Freispiel nicht 
zu kurz- Ausflüge, Spiele draußen und 
Begegnungen mit Referentinnen sind bis 
Herbstferien ebenfalls geplant.

Die Gruppe Grünschnäbel (Alter 6 - 8 Jahre) trifft sich donnerstags von 15.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr in der Teestube.

Die Gruppe Funkids fährt mit der Reihe „Pure 
Lebensfreude“ bis zu den Herbstferien fort. Die 
Gruppe Funkids (Alter 9-11 Jahre) trifft sich 
mittwochs von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr in der 
Teestube. Nach den Herbstferien werden wir von 
Herrn "Astroman" Lang unterstützt, der alle 14 
Tage den Funkids das Weltall näherbringt.

Infos in der Teestube unter 06824 4289

Jugendgruppe Teenstime

Für alle Jugendlichen ab 11 Jahren bieten wir freitags 
folgendes Programm an. 

Das Team freut sich die Jugendlichen der Teenstime 
wieder begrüßen zu können, aber auch auf viele 
neue Gesichter!

2322 Jugendarbeit Ottweiler Jugendarbeit Ottweiler



2524 Jugendarbeit Wiebelskirchen und Dörrenbach Jugendarbeit Wiebelskirchen und Dörrenbach
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Jugendarbeit in Wiebelskirchen und Dörrenbach 

Rückblick Hexentanz

Mit den Mädchen der 
Kinder- und Jugendarbeit 
trafen wir uns am 30. April 
2026, um den Hexentanz 
einzuleiten mit Trommel-
workshop, Hexenfeuer 
und natürlich auch mit 
Hexenstreichen. 

Nach der Übernachtung 
im „Hexenhaus“ ging es 
dann am 1. Mai mit 
einem guten Frühstück 

      und dem Programm weiter. 

Eine schöne Zeit hatten wir gemeinsam.

Sommerferienaktionen

Das Sommerferienprogramm ist bei Redaktionsschluss noch voll im 
Gange. Die Jugendfahrt in die Niederlande steht gerade kurz bevor.

Bereits erleben konnten die Jugendlichen den Escaperoom in Saarbrücken, 
den Tripsdrill-Park, einen Strick- und Häkelkurs und eine Zeltfreizeit. Die 
Laune und das Wetter waren stets super. Hier einige Eindrücke:



2726 Musik und Konzerte Musik und Konzerte

   Theaterfahrten 
in der Spielzeit 2026 / 2027

Es ist wieder soweit – die Spielzeit 
2026 / 2027 im Staatstheater 
Saarbrücken beginnt - und wir 

besuchen ausgewählte Stücke!

Der Theaterkreis im Bereich 
Landsweiler - Schiffweiler 
unternimmt während der Theater-

Jahresspielzeit des Saarländischen 
Staatstheaters wieder mehrere 
Fahrten zu ausgewählten Terminen. 

Die Vorbereitenden haben dazu eine 
Vorauswahl getroffen.

Mit unseren Gemeindebussen fahren wir als Gruppe von Schiffweiler nach 
Saarbrücken. Unsere Fahrer bringen uns bis vor das Hauptportal des 
Theaters, denn als Gruppe genießen wir den Vorteil, dass wir direkt am 
Staatstheater parken können. 

Das Staatstheater Saarbrücken wird in der Spielzeit 2026/2027 nicht auf 
ausgetretenen Pfaden unterwegs sein. Es wird Uraufführungen geben und 
Formate, vor allem im Schauspiel, die neu für das Publikum sein werden. 

Der rote Faden wird das Thema "Arbeit" sein. 

Ein neues Genre ist auch das Figuren- und Puppentheater. Allerdings 
haben wir uns gerade daran für unser Gruppenangebot noch nicht 
herangetraut. Empfehlenswert sehen wir verschiedene Angebote in der 
Alten Feuerwache. Da an diesem Spielort allerdings deutlich weniger 
Sitzplätze angeboten werden, wäre es für Euch sinnvoll euer Interesse sehr 
früh anzumelden.

Das neue Spielzeitheft kann für Gruppenmitglieder 
über Ingrid Rixecker bezogen werden 
(so lange der Vorrat reicht).

Ausgesucht haben wir uns:

Mit wenigen Ausnahmen finden  alle unsere Angebote an Sonntagen statt. 
Dann beginnen die Veranstaltungen bereits um 18:00 Uhr oder 14:30 Uhr. 
Das hat den Charme, dass wir nicht so spät zuhause sein werden. 

Wir haben vorreservierte Plätze in der Preiskategorie 2. Die Kosten für die 
Theaterkarte einschließlich der Hin- und Rückfahrt betragen je nach Art 
zwischen 45-55 €. Nähere Informationen gebe ich dann gerne bei Ihrer 
Anmeldung. Um die Gruppenrabattkonditionen zu erhalten ist eine 
Mindestteilnehmerzahl von 8-10 Personen erforderlich. Sollten nur sehr 
wenige Personen für einen Termin angemeldet sein, entfällt dieser für 
unsere Gruppenorganisation. Auch diese Information erhalten die 
angemeldeten Personen rechtzeitig von mir.

Ihr erreicht mich via Gemeindebüro: 06821-6351
oder am Handy.: 01712813417     Ingrid Rixecker

Datum Beginn der 
Veranstaltung

11. Oktober 18:00 Uhr Krabat
Musiktheater

08. November 18:00 Uhr Cabaret
Musical

22. November 18:00 Uhr Die Liebe zu den drei Orangen
Oper

06. Dezember 18:00 Uhr Paris im August
Lieder der Edith Piaf

24. Januar 18:00 Uhr Was ihr wollt
Schauspiel

31. Januar 14:30 Uhr Der Nussknacker
Ballett

26. Februar
(Freitag!)

19:30 Uhr Luise Miller
Oper

19. März
(Freitag!)

19:30 Uhr Marlene und die Dietrich
Musikstück 

16. April 19:30 Uhr Berlin-Alexanderplatz
Schauspiel

09. Mai 14:30 Uhr Königskinder
Märchenoper

06. Juni 18:00 Uhr Ein Sommernachtstraum
Ballett



Kirchenmusik in Ottweiler

Ein herzliches Dankeschön…

… möchten wir, die 
Mitglieder des 
kreiskirchlichen Frauen-
chores „TonArt“, an alle 
Besucherinnen und Besucher 
richten, die bei unserem 
Konzert zum Thema „Frieden 
& Freiheit“ am 14. Juni in 
unserer Kirche in Ottweiler 
dabei waren. 

Wir freuen uns sehr über Ihre 
und Eure großzügigen 
Spenden, die insgesamt 763 € 
ergaben! Dieses tolle Ergebnis 
unterstützt uns einmal mehr 
und verschafft uns auch 
weiterhin die Möglichkeit, 
Noten anzuschaffen, Proben-
wochenenden zu veranstalten 
etc.

 25 Jahre "Klangspiel" - ein Geburtstagskonzert

Herzliche Einladung zum Geburtstagskonzert! Mit Ihnen und Euch 
möchten wir das 25-jährige Bestehen unseres Chores „Klangspiel“ feiern.

Im Jahr 2001 wurde der Chor unter dem Namen „GospelBoat“ gegründet. 
Über zweieinhalb Jahrzehnte hat sich der Chor mittlerweile nicht nur ein 
großes Repertoire an Gospels, Spirituals und afrikanischer Musik 
erarbeitet, sondern auch weitere Genres ins Programm genommen wie 
Folk, Jazz, neues geistliches Liedgut, englische und anglikanische 
Kirchenmusik und anderes mehr. 

Deshalb wählten wir nach langen Jahren auch den neuen Namen 
„Klangspiel“, der die Verbreiterung des Repertoires besser ausdrückt.

Das Konzert bildet unsere musikalische Reise durch 25 Jahre GospelBoat/
Klangspiel ab von den Anfängen an bis heute, und wir möchten herzlich 
einladen, dabei zu sein am

Sonntag, dem 25. Oktober, 
um 17.00 Uhr 

in der Ev. Kirche Ottweiler

Happy Birthday, Klangspiel - wir freuen uns darauf!

Bettina Nonnweiler

2928 Konzertbericht aus dem Bereich Ottweiler Jubiläumskonzert in der Ev. Kirche Ottweiler
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3130 Kirchenmusik in Landsweiler-Schiffweiler Adventskonzert in der Ev. Kirche Landsweiler

Jetzt schon Weihnachten?

Bei 30°C im Schatten an die Adventszeit zu denken, fällt mir - zugegeben - 
selbst recht schwer. Doch unser Herbst-Gemeindebrief lädt bereits zu 
Veranstaltungen im November ein... Und der letzte Sonntag im November 
ist der erste Advent!

Also freuen Sie sich bereits jetzt auf ein schönes Konzert am 1. Advent!

Pfarrerin Wiltrud Bauer 

„Make Me a Light“
Auf dem Weg zum Licht

Mit seinem Konzert „Make me a light - Auf dem Weg zum Licht -” möchte 
das Ensemble “Canticum Vivum” sein Publikum mit stimmungsvollen 
Liedern auf das nahende Licht der Weihnacht hinführen.

Die Sängerinnen und Sänger (Albert Kirsch, Janina Meeß, Hanne Wagner, Olaf 
Wagner und Judith Strauß) haben sich aus verschiedenen 
Gesangsformationen zusammengefunden und alle vereint die Liebe zum 
Gesang.

Die Stücke werden dem Publikum in verschiedenen Zusammensetzungen 
präsentiert: Mal im Duett, mal als Frauenchor oder im gemischten Satz.

Die Lieder aus verschiedenen Kulturkreisen und Zeitepochen sollen die 
Freude auf das kommende Weihnachtsfest und das Licht Christi Geburt 
ausdrücken. Untermalt wird die musikalische Reise durch adventliche 
Texte.

Das Ensemble “Canticum Vivum” freut sich auf Ihren Besuch.

Am 29.11.2026 um 17.00 Uhr 
in der Evangelischen Kirche Landsweiler Reden.

Der Eintritt ist kostenfrei,
um eine Spende wird gebeten.

Hanne Wagner
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Orgelsanierung Landsweiler

Endlich ist es soweit! Die lang 
beantragte Sanierung der Orgel in der 
Kirche Landsweiler wird Ende August 
beginnen!

Zuletzt wurde die Notwendigkeit sehr 
deutlich, als plötzlich einer der drei 
Bälge, die die Orgel mit Wind (so heißt 
die Luft, die die Pfeifen zum Klingen 
bringt) versorgen, durch lautes 
Rauschen mitteilte: "Ich habe fertig! 
Ich hab dann mal ein großes Loch!"

Nun wird die Orgel saniert. Sechs 
Wochen lang arbeitet die 
Orgelbaufirma Hugo Mayer GmbH 
aus Heusweiler jeden Tag 10 Stunden 
an der Orgel. Sie wird gereinigt, alles 
was kaputt ist wird repariert, 
Zerschlissenes ausgetauscht und zum 
Schluss alles wieder neu zusammen-
gebaut und gestimmt. Eine 
aufwändige und spannende Arbeit.

Im Gottesdienst an Erntedank, dem 4. 
Oktober 2026, wird die Orgel 
voraussichtlich wieder erklingen.

Bis dahin finden alle Gottesdienste im 
Bereich Landsweiler-Schiffweiler im 
Gemeindehaus Schiffweiler statt.

Spenden für die Sanierung unserer 
Orgel sind herzlich willkommen!

Konto: Kirchenkreis an der Saar 
IBAN: DE71 5909 2000 3028 9801 58 - 
Zweck: Orgel - Bereich Landsweiler

Pfarrerin Wiltrud Bauer

Statt in Begleitung seiner 
Wurlitzer-Kinoorgel kam er 
gemeinsam mit der Sängerin 
Sarah Grey. 
Und so stand diesmal ihr 
zauberhafter Gesang und seine 
professionelle und unterhaltsame 
Begleitung auf dem E-Piano im 
Mittelpunkt. 

Die vielen bekannten Disney-
Melodien weckten schöne Erinnerungen, 

ließen manche mitsummen und nahmen alle auf eine musikalische Reise in 
ihre Kindheit mit. Danke dafür!

Trotz hochsommerlicher Temperaturen waren 
die Reihen in der Kirche gut gefüllt. Dies und 
der begeisterte Applaus am Ende des Konzerts 
machten deutlich: 

Die Disney-Konzerte in unserer Gemeinde 
dürfen gerne zur Tradition werden!

Marc Hoffmann

Disney-Zauber 
kehrte zurück

Zum dritten Mal war 
Herr Joshua Fuchs am 
12. Juli 2026 zu Gast zu 
einem Konzert mit 
Disney-Songs in unserer 
Kirche in Landsweiler-
Reden.

Sei hier Gast!Sei hier Gast!

Sei unser Gast!
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3534 Rückblick auf das Ehrenamtsfest Rückblick auf das Ehrenamtsfest

Rückschau Ehrenamtsfest

An Christi Himmelfahrt hatte die Hoffnungskirchengemeinde alle 
ehrenamtlich Tätigen der vier Gemeindebereiche zum Ehrenamtsfest nach 
Wiebelskirchen eingeladen. 

Nach einem gemeinsamen Gottesdienst zum Thema „Strahlen brechen 
viele aus einem Licht“ in der Kirche trafen sich anschließend  alle zum Fest 
im Gemeindesaal.

Mit Kaffee, Kuchen und leckeren Rostwürstchen bedankte sich die 
Hoffnungskirchengemeinde bei ihren Ehrenamtlichen. Natürlich bot das 
Fest auch Gelegenheit, dass sich Ehrenamtliche der verschiedenen Bereiche 
näher kennenlernen konnten.

Das Backen der Kuchen, das Grillen und die Ausgabe der Rostwürste 
hatten wieder Ehrenamtliche übernommen – auch Ehrenamtsfeste 
funktionieren nur, wenn Ehrenamtliche auch hier bereit zur Mitarbeit sind. 
Deshalb hier einen besonders herzlichen Dank an diejenigen, die in der 
Vorbereitung und am Ehrenamtsfest für die anderen gearbeitet haben.

Ihre Ehrenamtsbeauftragte Jutta Korb

Ehrenamtsfeste in der Zukunft

So schön unser großes Ehrenamtsfest in Wiebelskirchen auch war, es ist 
immer sehr viel Arbeit für die Haupt- und Ehrenamtlichen in einem 
Bereich. Auch haben wir festgestellt, dass manche Ehrenamtlichen lieber 
im vertrauten Kreis in ihrem Bereich feiern würden.

Wir haben uns darum im Gesamtpresbyterium dazu beraten und werden 
zukünftig wieder Ehrenamtsfeste in den Bereichen feiern.

Nach dem zentralen ersten Gottesdienst im neuen Jahr hoffen wir jedoch, 
immer möglichst viele zum Sektempfang begrüßen zu dürfen!

Das Gesamtpresbyterium
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3736 Rückblick auf die Sommerkirche 2026 Rückblick auf die Sommerkirche 2026

So starteten wir in kleiner Runde in 
Stennweiler mit einem von mir 
eigens kreierten Drachenkuchen zu 
Violet Sorrengail – Stärke, Drachen 
und falsche Freunde.

Zu Valjean und Javert gab es neben 
süßen Brotlaibchen eine Tarte au 
citron meringuée von Iris Stoecklin 
und Tarte au chocolat von Pfarrerin 
Christina Wochnik.  

Zu Elphaba Thropp musste es 
natürlich etwas Grünes sein, und 
als Kontrast durfte Glinda-Pink 
nicht fehlen. 

Zu Harry Potter servierte Magdalena 
Wochnik Kürbiskuchen. und Christina 
Wochnik gebackene Briefe. 
Nach Redaktionsschluss folgten noch die 
Gottesdienste zu Sherlock Holmes und 
Christian Bär – auch dafür gab es tolle Ideen.  

Neben den Bäckerinnen sorgt unsere Küsterin Frau Sick mit liebevoll 
vorbereiteten Tischen und frisch gekochtem Kaffee für die Wohlfühl-
Atmosphäre. Ein herzliches Dankeschön hierfür.

Die positive Stimmung strahlt auch nach außen. Wir hatten bei den 
Überlegungen zu unserem Leitbild festgestellt, dass allen Bereichen 
„offen und einladend sein“ wichtig ist.

Die offene Kirchentür während des Kirchenkaffees ermuntert immer 
wieder auch Gäste von außerhalb, einen Blick in unsere Kirche zu werfen, 
und die Einladung zum Kirchenkaffee gilt natürlich auch für sie. Und so 
wird vielleicht demnächst in Wiesbaden und Frankfurt zu hören sein, wie 
einladend und gastfreundlich unsere Hoffnungskirchengemeinde ist. 

Sieglinde Volz

Rückblick auf die Sommerkirche 2026

Spiel, Spaß, Spannung, Speisen - so 
könnte man es 
zusammenfassen, denn nicht 
nur die Umsetzung der 
Themen machte sowohl der 
Gemeinde, den Helferinnen 
und Helfern und den 
Pfarrpersonen, große Freude - 
besonders der Gemeindebreich 
Ottweiler lief zu wahren 
kulinarischen Höhenflügen auf!

Leider ist die Sommerkirche nun vorbei - aber ein paar Fotos sollen Appetit 
aufs kommende Jahr machen!   Danke an alle Mitwirkenden!

Ottweiler schlemmt sich durch die Sommerkirche.

Unser Kirchkaffee, der normalerweise am dritten Sonntag im Monat nach 
dem Gottesdienst in Ottweiler stattfindet, erfreut sich großer Beliebtheit.  
Auch in Steinbach haben wir schon einige Male dazu eingeladen. Zur 
diesjährigen Sommerkirche legten wir noch „eine Schippe drauf“: Wir 
boten nicht nur nach jedem Gottesdienst, also auch in allen Außenorten, 
Kirchkaffee an, sondern setzten unseren Ehrgeiz daran, immer auch 
thematisch passenden Kuchen oder ein anderes süßes Angebot 
aufzutischen. 
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8 Radfahrerinnen und Radfahrer fanden sich in der 
Stadtradeln-Gruppe der Ev. Hoffnungskirchengemeinde 
zusammen. In der Kommune belegten wir Platz 5. In der 
zweiten Woche sogar Platz 1! Ich finde:  Das kann sich sehen 
lassen! Herzlichen Glückwunsch an Conny Horne, die mit 
601,4 km Kilometern den 
ersten Platz belegte!

Im kommenden Jahr 
werden wir wieder ein 
Team stellen! Seid ihr 
dabei? Bis dahin:

3938 Berichte - Bereich Landsweiler- Schiffweiler Berichte - Bereich Landsweiler- Schiffweiler

Kirche Kunterbunt
Kunterbunte Eindrücke von der Kirche Kunterbunt am Midsommartag. 
Singkreis Chorazon brachte tolle Musik von Abba und aus den Pippi-
Langstrumpf-Filmen ein. Vielen Dank! Es war großartig!  Die Besucher 
waren begeistert von den tollen Mitmachstationen, der Musik und dem 
abschließenden Grillen! Vielen herzlichen Dank an alle, die dazu 
beigetragen haben!     Pfarrerin Wiltrud Bauer

Tiergestützte Erlebnisse mit den "Seelentieren"

Pfingstwanderung - Gottes Geist bewegt! Diese Botschaft konnte man bei 
unserer Wanderung ohne viele Worte erleben. Er bringt uns dazu, den 
ersten Schritt zu tun, auch wenn wir mal müde sind. Er ist der Atem, der 
Mensch und Tier Leben schenkt. Er ist das Feuer, das in uns brennt. Er 
macht uns zu einer Gemeinschaft, die Grenzen überwindet. Ein 
wunderschöner Tag - mit großartigen, ganz  unterschiedlichen Menschen 
und Tieren!

Mystische Stimmung und andächtige Blicke gab es, als auf der 
Heumondwanderung der Vollmond groß und strahlend direkt vor uns 
aufging. Begleitet von den Alpakas wanderten wir 6 Kilometer durch Feld 
und Wald - und schließlich in den Mond hinein! Glaubt ihr nicht? Doch, 
das war so! Stationen mit interessanten Fakten über den Mond, Märchen, 
Ruheübungen und Lieder warteten am Wegesrand. Zum Abschluss fanden 
wir uns unter bunten Lampions auf der Weide ein, ließen die Erlebnisse 
nachklingen und aßen Mondbrote.

Pfarrerin Wiltrud Bauer

Stadtradeln
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4140 Berichte - Bereich Landsweiler- Schiffweiler Berichte - Bereich Landsweiler- Schiffweiler

Konfirmandinnen und Konfirmanden

Juhu, wir sind konfirmiert! Es ist immer schön und immer ein bisschen 
traurig gleichzeitig, wenn wir Konfirmation feiern - denn Wege trennen 
sich. Aber die Erinnerungen bleiben - und von unserer Seite gilt:

Deinen Platz, liebe Isabell,  Hanna, Lorell,  
Leonie, Sina, Jasmin, Joëlle, Sophia, Leonie, 
Tasja, Clara, Anna, Edda und Isabella und 
lieber Levin, Daniel, Jannis, Dimitrious, Max 
und Max, den halt ich für dich frei!

Es war sehr 
schön mit euch 
im Phantasia-
land!

Jubelkonfirmation 2026

...und plötzlich sind sie erwachsene Menschen! Plötzlich sind fünfzig, 
sechzig oder mehr Jahre seit der Konfirmation vergangen, aber die 
Erinnerungen sind immer noch lebendig. Und in der Gemeinde ist 
immer noch ein Platz für unsere ehemaligen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden frei!

Jubelkonfirmation haben wir gefeiert - und es war zwar eine kleine, dafür 
aber fröhliche und gut gelaunte Gruppe, die am Sonntag nach Pfingsten 
zusammenkam, um an ihre Konfirmandenzeit zu denken. 
Leider konnte Pfarrer i.R. Jürgen Schneider nicht kommen. Wir hoffen, 
dass es ihm nun wieder richtig gut geht - und dass er im kommenden Jahr 
wieder dabeisein kann, wenn wieder welche von "seinen" Jungs und 
Mädels von damals zusammenkommen.

Gottes Segen, liebe Jubilarinnen und Jubilare!

Pfarrerin Wiltrud Bauer

Die Konfis 2027 (stellvertretend 
für alle Sophia und Thore - hier 
beim Eisessen vor den 
Sommerferien) grüßen und 
freuen sich auf ihre Zeit!

Zur Jubelkonfirmation gingen:

Gold: Ilka Bothner, Elke und Volker Heep, Alexandra Müller-Jacobs und 
Elfriede Vogelgesang, Axel Wolf und Uwe Zimmer. Diamant: Isolde 
Fuchs. Gnaden: Karl-Heinz Lang und Manfred Schäfer.

Herzlichen Glückwunsch!Pfarrerin Wiltrud Bauer
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Escaperoom im Turm Fürth

Wem gelingt die Flucht aus dem Turm?

Ein gewaltiger Sturm zieht auf! Doch 
diesmal seid ihr nicht auf einem Schiff auf 
dem See Genezareth unterwegs, sondern 
in einem alten Kirchturm mit vier Ebenen. 
Während draußen der Wind um den Turm 
pfeift, erinnert euch alles an die Geschichte 
von der Sturmstillung. Erklimmt die vier 
Ebenen des Turms, sammelt die Hinweise, 
findet Jesus und bringt den Sturm zur 
Ruhe. Am Ende müsst ihr die Turmglocke 
läuten und zeigen, dass eure Suche 
erfolgreich war.

Für den "Escape Turm" (Spielzeit ca. 75 bis 
90 min) stehen vier Zeitfenster zur 
Verfügung: 

Sonntag, 13. September
Alter Turm Fürth

11:30 Uhr
13:30 Uhr
15:30 Uhr
17:30 Uhr 

Anmeldung (Einzelpersonen, Familien, 
Gruppen) bitte bis zum 11.09. im 
Gemeindebüro Dörrenbach unter 
�06858/262 oder per Mail: marcus.
bremges@ekir.de. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Für 
Erfrischung am Rande ist gesorgt. Ob das 
allerdings die spritzende Gischt des Sees 
Genezareth ist, wird hier nicht verraten...

Pfarrer Marcus Bremges

Seniorentag Dörrenbach

Bunter Nachmittag in Werschweiler für Senior*innen

Am letzten Freitag im September lädt der Gemeindebereich Dörrenbach 
traditionell seine Seniorinnen und Senioren zu einem bunten Nachmittag 
ins Gemeindehaus "Auf der Höh" nach Werschweiler ein. 

25. September 2026
Gemeindehaus "Auf der Höh" Werschweiler 

ab 15 Uhr 

Neben dem leiblichen Wohl mit Kaffee und Kuchen ist auch wieder für ein 
abwechslungsreiches Programm gesorgt. 

Entsprechende Einladungen sollten Sie bereits erhalten haben. 
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss und geben Sie an, wenn Sie den 
Fahrdienst nutzen möchten.

Pfarrer Marcus Bremges
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Waldgottesdienste am Leimersbrunnen

Seit letztem Jahr sind wir mit den Waldgottesdiensten zu Gast am idyllisch 
gelegenen Weiher des Angelsportvereins Hangard. War letztes Jahr der 1. 
Waldgottesdienst wegen zu großer Hitze ausgefallen, gestalteten sich 
dieses Jahr die Temperaturen doch so, dass der 1. Waldgottesdienst 
stattfinden konnte. Trotz der etwas umständlichen Anfahrt zum 
Gottesdienstort waren erfreulich viele Besucher gekommen. Sie feierten 
einen schönen Gottesdienst zum Thema „Wie ein Baum“ mit einem 
Anspiel „Das Märchen vom Lebensbaum“. In diesem Gottesdienst wurde 
auch Frau Isabell Becker als Mitarbeitendenpresbyterin in ihr Amt 
eingeführt.

Nach dem Gottesdienst war noch Zeit zum Verweilen an diesem schönen 
Ort bei Kaltgetränken und Würstchen. Unser Dank gilt dem 
Angelsportverein Hangard für seine Gastfreundschaft, für das Bereitstellen 
der Sitzgelegenheiten und das Grillen der Würstchen.

Der 2. 
Waldgottesdienst 

wird am 19. August 
2026 am gleichen Ort 

stattfinden.

Jutta und Gerhard Korb
Tel. 06821 58240

4544 Berichte - Bereich Wiebelskirchen Berichte - Bereich Wiebelskirchen

Frauenhilfe Wiebelskirchen

Der Sommer ist nun fast zu Ende. Leider war es teilweise zu heiß und wir 
konnten unsere Aktivitäten nicht alle durchführen. Das Sommerfest im Juli 
mussten wir wegen der Witterung absagen. Was uns sehr leid tat. Aber was 
nicht geht, geht nicht. Wir haben für euch ja auch eine Verantwortung. Es 
kann nur besser werden. 

Jetzt zum Erfreulichen. Am 11. Juni war unsere Mitgliederversammlung. 
Es gab eine kleine Veränderung im Vorstand. Zur zweiten Vorsitzenden 
wurde Reinhilde Kraushaar gewählt. Frau Kraushaar ist noch ein kleines 
Stück jünger und hat noch viel Power. Somit ist sie für uns eine gute 
Unterstützung. Vielen Dank Reinhilde und auf gute Zusammenarbeit. 

Begrüßen konnten wir auch unsere Pfarrerin 
Dagmar Labow und ihren Bruder, der aus 
Uganda zu Besuch in Deutschland ist. Er 
erzählte uns, dass die Waisenhäuser in 
Uganda auf Spenden angewiesen sind. So ein 
soziales Netz wie bei uns in Deutschland gibt 
es dort nicht. 

Frau Doris Siebert überreichte eine Spende in 
Höhe von 1.000€ aus dem Erlös des Eine-
Welt-Ladens an den Bruder von Frau Labow. 

Dafür gab es ein großes Dankeschön. 

Am 10. September ist unsere Jahresfahrt nach Neustadt an der Weinstraße. 
Wir hoffen, dass es der Wettergott dann gut mit uns meint. Im Oktober 
feiern wir Erntedank. Der 12. November liegt in der Hand der Jugend. 
Diese backen für uns Waffeln und der Erlös geht in die Freizeit der 
Jugendabteilung. Am 29. November ist um 11 Uhr unser 
Frauenhilfsgottesdienst mit anschließendem Mittagessen und am 10. 
Dezember unsere Adventsfeier. Also wir haben noch einiges vor. Wir 
freuen uns jetzt schon auf Ihr Kommen. 

Die Vorsitzende der Ev. Frauenhilfe
Christel Massow



Gesprächskreis Wiebelskirchen

Der Gesprächskreis ist ein Treffpunkt älterer Menschen, für die dieser Tag 
ein wichtiges Datum in ihrem monatlichen Lebensablauf ist. Das Alter 
seiner Besucher liegt zwischen 60 und 97 Jahren mit Schwerpunkt zwischen 
75 und 85 Jahren. Überwiegend treffen sich Frauen, aber auch einige 
Männer. 

Im Gesprächskreis sind nicht besondere Vorträge oder tolle 
Unternehmungen die wichtigen Ereignisse. Wichtig ist das persönliche 
Treffen mit der Möglichkeit zum Gespräch und zum Austausch.

Regelmäßig wird aus dem Gesprächskreis eine Kaffeerunde, gerne auch 
mit einem Stück Kuchen. Besondere Unternehmungen, wie der jährliche 
Besuch des Wendelinushofes in St. Wendel, eines Rosengartens oder eines 
Cafes sind dann das Salz in der Suppe. 

So haben wir im Juni gemeinsam Geburtstag gefeiert und im Juli bei 
strahlendem Sonnenschein „unser“ Eiscafe in Wiebelskirchen besucht.

Auch im August, wenn viele Kreise Ferien machen, wollen wir unseren 
Mitgliedern die Möglichkeit zur Zusammenkunft bieten: 

Wir treffen uns zur Kaffeerunde und zum Austausch. Dabei wollen wir 
auch das restliche Jahresprogramm besprechen. Fest geplant ist schon das 
Oktoberfest und ein gemeinsames Waffelbacken im November, das im 
letzten Jahr viel Anklang gefunden hat. Aber bei allen Aktivitäten stehen 
die Gemeinschaft und der Austausch im Vordergrund.

Zu unseren Treffen, die regelmäßig am ersten Dienstag im Monat 
stattfinden, sind Sie herzlich in das Haus an der Kirche eingeladen. 
Besondere Aktivitäten werden stets noch einmal angekündigt.

Wir freuen uns über jeden und jede, die gerne an unserer Gemeinschaft 
teilhaben würde. 

Sprechen Sie uns an!

Jutta und Gerhard Korb
Tel. 06821 58240

4746  Berichte - Bereich Wiebelskirchen Berichte - Bereich Wiebelskirchen
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Ökumene in der Ev. Hoffnungskirchengemeinde

In unserem Gemeindebrief "Hoffnungszeichen" möchten wir in 
Zukunft mehr darauf achten, dass die Ökumene nicht zu kurz kommt!

Das griechische Wort „Ökumene“ heißt wörtlich übersetzt „die bewohnte 
Erde“. Es meint in unserem Sprachgebrauch die Verbundenheit und 
Zusammenarbeit von Christinnen und Christen aus unterschiedlichen 
Kirchen. Im Grunde ist das Christentum ja - um es biblisch zu beschreiben 
- ein Haus mit vielen Wohnungen. Eine ist die evangelische Kirche. Aber 
da sind noch mehr Wohnungen. Hier finden Sie als ersten Schritt einmal 
die...

Adressen der Pfarrbüros unserer katholischen 
Schwestergemeinden

Pfarrei Ottweiler - Heiliger Geist
Wilhelm - Heinrich - Straße 21
66564 Ottweiler
Telefon: 06824 24 12
E-Mail: pfarrbuero.ottweiler@bistum-trier.de

Pfarrei Wiebelskirchen - Heilige Dreifaltigkeit
Prälat-Schütz-Straße
66540 Neunkirchen
Telefon: 06821 52107
E-Mail: heilige-dreifaltigkeit-neunkirchen@bistum-trier.de

Pfarrei Schiffweiler - St. Martin
Rathausstraße 13
66578 Schiffweiler
Telefon: 06821/6148
E-Mail: Kath.Kirchengem.-Schiffweiler@t-online.de

4948 Ökumene in der Hoffnungskirchengemeinde Ökumene Ottweiler

Gegen das Vergessen

Gemeinsam mit Vertretern der Stadt Ottweiler und der Pfarrgemeinde 
Heiliger Geist möchten wir der Opfer der Pogromnacht gedenken. 

Ort ist der Fornarohof in Ottweiler beim Schlossplatz. 

9. November 2026
18.00 Uhr 

Fornarohof 
beim Schlossplatz
Ottweiler
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5150 Ökumene in Dörrenbach und Schiffweiler Ökumene in Wiebelskirchen und Dörrenbach

Ökumenische Gottesdienste in Wiebelskirchen

Wie in jedem Jahr fanden Gottesdienste zu kommunalen Festen 
gemeinsam mit der katholischen Schwestergemeinde statt. Zunächst 
feierten wir einen ökumenischen Gottesdienst anlässlich des 
Feuerwehrfestes in der Fahrzeughalle der Feuerwehr. Die Predigt, die 
Pfarrerin Labow hielt, brachte Geräte der Feuerwehr in Zusammenhang 
mit dem christlichen Glauben. Die Geräte wurden dabei von 
Feuerwehrleuten vorgestellt.

In den vergangenen Jahren fand immer sonntags zum Abschluss des 
Dorffestes ein ökumenischer Gottesdienst statt. Da nun aber das Dorffest 
schon samstags endet, fand dieses Jahr auf Initiative des DRK ein 
Gottesdienst am Sonntag beim DRK statt. Das DRK und die beiden Kirchen 
wollen damit ein Zeichen für das soziale Miteinander in unserer 
Dorfgemeinschaft setzen. Nach dem Gottesdienst hatte das DRK zu einem 
„nachgottesdienstlichen“ Beisammensein in seinen Räumen eingeladen.

Der dritte ökumenische Gottesdienst wird nach Redaktionsschluss zur 
Eröffnung des Dorffestes in Hangard stattfinden.

Gerhard Korb

Ökumenischer Bibelkreis Wiebelskirchen-Dörrenbach

Zu den Ökumenischen Bibelgesprächen des Bibelkreises Wiebelskirchen-
Dörrenbach sind alle Interessierten herzlich eingeladen. Folgende  Termine 
stehen fest:

10. September 2026, 19.00 Uhr 
Barbarakapelle, kath. Kirche Wiebelskirchen

17. November 2026, 19.00 Uhr    
Haus an der Kirche, Martin-Luther-Str. 16, Wiebelskirchen.

Ökumene in Landsweiler-Schiffweiler

Die Neuanschaffung eines Einsatzfahrzeuges ist immer eine wichtige Sache 
für unsere Orte. Der Wunsch, die Arbeit damit unter Gottes Segen zu 

stellen, ist ein schöner Anlass für einen 
Segensgottesdienst - hier gemeinsam mit Diakon 
Helmut Ritterböck. Gottes Segen für die Arbeit 
unserer Feuerwehr! 

Am 9. August 2026 feiert 
das Haus St. Martin Schiff-
weiler sein 25. Jubiläum.

Es beginnt um 10.00 Uhr 
mit einem ökumenischen 
Gottesdienst im Freien auf 
dem großen Platz vor dem 
Seniorenheim.

Pfarrerin Wiltrud Bauer
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Kirchentaxi Dörrenbach

Einmal im Monat bietet der Gemeindebus als "Kirchentaxi" im Bereich 
Dörrenbach die Möglichkeit, zum Gottesdienst mitgenommen und 
danach wieder heimgebracht zu werden.

Im Gottesdienstplan sehen Sie beim Termin den kleinen blauen  Bus als 
Symbol. Der Service ist kostenlos. 

Eine verbindliche Anmeldung im Gemeindebüro (Tel. 06858/262) 
spätestens zur letzten Öffnungszeit (Mittwoch 9 - 12 Uhr oder Freitag 
15 - 17 Uhr) vor dem Gottesdienst ist dazu erforderlich.

Kirchentaxi Landsweiler

Im Gemeindebereich Landsweiler-Schiffweiler bieten wir immer zu den 
zentralen und gemeinsamen Gottesdiensten die Möglichkeit an, 
gemeinsam im Gemeindebus zu fahren! Die Fahrten starten am 
Gemeindehaus Landsweiler, wenn möglich holen wir Sie unterwegs zu 
Hause ab! 

Das Kirchentaxi ist kostenlos.

Eine verbindliche Anmeldung im Gemeindebüro (Tel 06821/6153) ist 
spätestens am Freitag vor dem Gottesdienst (Öffnungszeiten Mi - Fr,      
9 - 13 Uhr) erforderlich.

Wenn Sie zu anderen Gottesdiensten abgeholt werden möchten, rufen Sie 
ebenfalls gerne an! Wir organisieren das!

Marcus Bremges und Wiltrud Bauer

5352 Wie komme ich zu den Gottesdiensten?

Kirchentaxi

Datum Zeit Ort Gottesdienst Pfarrer/in

Gottesdienstplan der Ev. Hoffnungskirchengemeinde 
September 2026 - November 2026

Änderungen oder Fehler sind möglich, 
wir bitten in diesen Fällen um Verständnis.

Legende Bereich 
Dörrenbach

Bereich 
Wiebelskirchen

Bereich 
Ottweiler

Bereich
 Landsweiler-Schiffweiler

Unsere Gottesdienste

Sonntag,
30. Aug.

10:00  Dörrenbach  Schleppertreffen
 Kirchentaxi

 Bremges

11:00  Wiebelskirchen  Klein und Groß, Begrüßung 
 der Konfis, Mittagessen

Labow
 +Team

9:30  Schiffweiler  Wochnik

11:00  Stennweiler  Wochnik

Sonntag,
6. Sept.

 9:30 Werschweiler mit Abendmahl Soll

 10:00  Wiebelskirchen  Jubelkonfirmation 1
 für WBK/OTW 

Labow/ 
 Wochnik

 9:30  Schiffweiler! mit Abendmahl  Bauer

Sonntag,
13. Sept.

 10:00  Wiebelskirchen  Jubelkonfirmation 2
 für WBK/OTW 

Labow/ 
 Paaries

 9:30  Schiffweiler  Bremges

ab 11:30 Alter Turm Fürth  Escaperoom-Gottesdienst
 s. S. 42 und Rückseite  Bremges

Sonntag,
20. Sept.

9:30 Münchwies 
 Klinik  Bremges

11:00  Hangard mit Abendmahl  Bremges

9:30  Schiffweiler Paaries

11:00  Ottweiler Paaries

Sonntag,
27. Sept.

9:30 Dörrenbach  Labow

14:00 Wiebelskirchen Familiengottesdienst zum 
Kindergartenfest Bremges

9:30  Schiffweiler  Bauer 

11:00 Steinbach  Bauer 



Mittwoch,
18. Nov.

19:00 Ottweiler zentraler Gottesdienst 
zum Buß- und Bettag

Wochnik

Samstag,
31. Okt.

18:00 Wiebelskirchen gemeinsames 
Reformationsfest

Labow
& Team

54

Legende Bereich 
Dörrenbach

Bereich 
Wiebelskirchen

Bereich 
Ottweiler

Bereich
 Landsweiler-Schiffweiler

Datum Zeit Ort Gottesdienst Pfarrer/in

Unsere Gottesdienste 55Unsere Gottesdienste

Datum Zeit Ort Gottesdienst Pfarrer/in

Sonntag,
11. Okt.

9:30  Fürth mit Abendmahl  Labow

11:00  Wiebelskirchen mit Abendmahl  Labow

9:30  Schiffweiler Wochnik

11:00  Ottweiler Wochnik

Sonntag,
18. Okt.

9:30  Dörrenbach Bremges

11:00  Wiebelskirchen Bremges

9:30  Landsweiler Bauer

11:00  Ottweiler Familiengottesdienst Paaries 
 & Team

Sonntag,
15. Nov.

11:00 Fürth 
 St. Markus

Bremges 
 & ök.Team

11:00  Wiebelskirchen mit Abendmahl  Labow

14:00 Landsweiler 
 Gemeindehaus

Kirche Kunterbunt 
Thema: Frieden

 Bauer 
 & Team

11:00  Ottweiler anschließend Gedenkfeier 
auf dem Friedhof  Wochnik

Sonntag,
25. Okt.

14:00  Dörrenbach Silberkonfirmation Bremges

11:00  Wiebelskirchen anschließend 
Gemeindeversammlung  Labow

9:30  Schiffweiler Wochnik

11:00  Stennweiler Wochnik

Sonntag,
8. Nov.

9:30  Werschweiler mit Abendmahl Bremges

11:00  Hangard mit Abendmahl Bremges

9:30  Schiffweiler mit Abendmahl Paaries

11:00  Steinbach mit Abendmahl Paaries

Sonntag,
22. Nov.
Ewigkeits
sonntag

9:30  Dörrenbach Gottesdienst
mit Totengedenken Bremges

11:00  Hangard Gottesdienst
mit Totengedenken  Labow

9:30  Landsweiler Gottesdienst
mit Totengedenken Bauer

11:00  Ottweiler Gottesdienst
mit Totengedenken Paaries

Sonntag,
29. Nov.
1. Advent

16:00  Fürth Wochnik

11:00 Wiebelskirchen  Frauenhilfe

9:30  Landsweiler Bauer 
 & Frauen

11:00  Ottweiler Wochnik

Sonntag, 
6. Dez.
2. Advent

16:00 Münchwies 
 Klinik Bremges

11:00  Hangard mit Abendmahl  Labow

9:30  Schiffweiler mit Abendmahl Bremges

11:00  Ottweiler Familiengottesdienst 
mit der KiTa Ottweiler Paaries

Sonntag,
4. Okt.

Ernte-
dank

9:30  Werschweiler  Bremges

11:00  Hangard mit Abendmahl  Bremges

11:00  Landsweiler Familiengottesdienst
mit Abendmahl  Bauer

11:00  Ottweiler mit Abendmahl  Labow

Samstag,
21. Nov. 18:00 Wiebelskirchen Gottesdienst mit 

Totengedenken Labow 

Mittwoch,
2. Dez. 18:00

Wiebelskirchen 
Haus an der 
Kirche

erste Adventsandacht AK 
Gottesdienst 



So finden Sie unsere Gottesdienstorte!

Mainzweiler  Am Bühl 4    Gemeinschaftshaus
   66564 Ottweiler   

Münchwies  Turmstraße 50   Klinik
   66540 Neunkirchen

Ottweiler  Kirchstraße 3    Ev. Kirche
   66564 Ottweiler
   Tenschstraße 1  Ev. Gemeindebüro
   66564  Ottweiler
   Brunnenweg 10   Teestube
   66564 Ottweiler

Schiffweiler  Parkstraße 44    Ev. Gemeindehaus
   66578 Schiffweiler

Steinbach  Ottweiler Straße 1   Schleppersch Haus
   66564 Ottweiler

Stennweiler  Karl-Kunz-Weg   Lindenhalle
   66578 Schiffweiler

Werschweiler  Frohnhofer Straße 14a  Ev. Kirche
   66606 St. Wendel

Wiebelskirchen  Martin-Luther-Str. 14   Ev. Kirche, Büro &
   66540 Neunkirchen  Gemeindehaus

5756 57

Pastellzeichnung - Wiltrud Bauer 2024

Unsere Gottesdienstorte Unsere Gottesdienstorte

So finden Sie unsere Gottesdienstorte!

Dörrenbach  Dorfstraße 37    Ev. Kirche /   
   66606 St. Wendel  Gemeindehaus

Fürth   Lautenbacher Straße 30  Ev. Gemeindehaus
   66564 Ottweiler

Hangard  Am Altzberg,    Ev. Kirche
   66540 Neunkirchen

Hirzweiler  In der Au 1    ehemalige Ev. Kirche
   66557 Illingen      

Landsweiler  Illinger Straße    Ev. Kirche
   66578 Schiffweiler
   Illinger Straße 12   Ev. Gemeindehaus
   66578 Schiffweiler

Lautenbach  Höcherbergstraße 8b  kath. Kirche /
   66564 Ottweiler  Begegnungsstätte



58  Trauergesprächskreis Trauer Teilen 59Freud und Leid im Bereich Wiebelskirchen

Trauergesprächskreis 
Trauer Teilen

Der Tod eines geliebten Menschen ist 
immer ein tiefer Einschnitt. 

Trauer, Verzweiflung, Sehnsucht, 
Hoffnung, Freude über das Gewesene, 
Hoffnungslosigkeit, vielleicht auch Wut 
und Sorge - All diese Gefühle können wir 
Ihnen nicht nehmen, aber wir laden Sie ein, 
das mit einer Gruppe von Menschen in 
ähnlicher Situation zu teilen. 

In unserem Trauergesprächskreis treffen 
sich Menschen, die sich auf dem 
Trauerweg gegenseitig stützen und 
begleiten. 

Trauer Teilen

i.d.R. jeden zweiten Donnerstag im Monat

Wir treffen uns von 15:30 -ca.18:00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus Landsweiler, 

Illinger Straße 12, 66578 Schiffweiler.

Der Trauergesprächskreis ist ökumenisch 
geleitet und offen für alle Menschen, 
unabhängig von Alter oder Religion. Auch 
wenn der Tod schon länger zurückliegt, 
kann dies ein Ort für Sie sein.

Wenn Sie am Trauergesprächskreis 
teilnehmen wollen, kommen Sie bitte aber 
nicht spontan. Im Vorgespräch mit einer 
der Seelsorgerinnen suchen wir mit Ihnen 
den richtigen Einstiegszeitpunkt. 

Pfarrerin Wiltrud Bauer (06821/6119)  
Gemeindereferentin Brigitte Philippi (01573  

6669736)  
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62 Nachruf 63 Nachruf

Bereits seit 2012 vertrat er die Kirchengemeinde als Delegierter in der 
Pflegestiftung Merchweiler-Schiffweiler, in der er dann als 
Vorsitzender der Sozialstation in einer führenden Funktion weiter tätig 
war.

Dass die ambulante Pflegestation, gegründet von den örtlichen 
katholischen und evangelischen Kirchengemeinden, auf wirtschaftlich 
sicheren Füßen stehen kann, war ihm ein besonderes Anliegen und 
Grund genug ob seiner Vollberufstätigkeit noch so ein umfangreiches 
Ehrenamt anzustreben. 

Hervorzuheben sind von ihm gesteuerte größere Projekte, wie der 
aufwendige Umzug der Pflegestation 2015 in die neuen gemieteten 
Räume, eine Teilimmobilie, in der Lindenstr. 57 in Stennweiler und 
später auch die Realisierung des Kaufes der Teilimmobilie im Jahr 2020.

Er wollte nah an den Menschen sein und sah schon damals die Zukunft 
in einer lebendigen ökumenischen Zusammenarbeit mit Herz und 
Sachverstand. Bei so viel Organisation war ihm aber auch die Musik, 
Musiktheater und besonders der Chorgesang wichtig. Dafür brachte er 
sich bei der Organisation von Chorkonzerten in der örtlichen 
Gemeinde gerne mal ein.

In all den Jahren behielt er aufmerksam die Aktivitäten seiner 
Heimatkirchengemeinde im Auge. Er setzte sich dann auch 2022 bei 
der Pflegestiftung Merchweiler-Schiffweiler dafür ein, dass diese im 
Rahmen ihrer Zweckerfüllung – der Förderung der Alten- und 
Krankenhilfe – das Café Segen mit einer Geldspende für die 
ergänzende Ausgestaltung der Betreuungsgruppen unterstützte.

Er war für viele Menschen da, unterstützte und half im Rahmen seiner 
Möglichkeiten.  Die Kirchengemeinde trauert mit Wilfried Kochs 
Familie um einen wertvollen Menschen, den sie nun in Gottes guten 
Händen weiß.

Für das Gesamtpresbyterium
 sowie den Kirchliche Sozialstation Merchweiler-Schiffweiler e.V.

Ingrid Rixecker

Nachruf für Wilfried Koch

„Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder und 
Augenblicke. Sie werden uns an dich erinnern, uns glücklich und 

traurig machen und dich nie vergessen lassen.“

Der plötzliche Tod von Wilfried 
Koch hat uns tief berührt. Viel zu 
früh hat er uns am 7. Juli dieses 
Jahres verlassen. Voller 
Dankbarkeit schauen wir zurück 
auf gemeinsame Zeiten der 
lebendigen Gestaltung unserer 
Kirchengemeinde.

Er begann seinen Einsatz für die 
evangelische Kirchengemeinde 
Landsweiler-Schiffweiler 2009 mit 
der Zusage, im Ökumenischen 
K r a n k e n p f l e g e f ö r d e r v e r e i n 
Schiffweiler die Funktion des 
stellvertretenden Vorsitzenden zu 
übernehmen, bis er dieses 2025 
aufgab.

Im Oktober 2010 wurde er ins Presbyterium der damaligen 
Kirchengemeinde Landsweiler-Schiffweiler gewählt. Dort erfuhr er 
2013 von der angestrengten Suche nach einem geschäftsführenden 
Vorsitzenden für den ehrenamtlich tätigen geschäftsführenden 
Vorstand der Kirchliche Sozialstation Merchweiler-Schiffweiler e.V.. 

Nach reiflicher Überlegung sagte er mutig zu, für den Vorsitz zu 
kandidieren. 

In der Herbst-Mitgliederversammlung des Kirchlichen Sozialstation 
Merchweiler-Schiffweiler e.V. wurde er zu desen Vorsitzenden gewählt. 
Auf eigenen Wunsch wurde er von seinem Presbyteramt entpflichtet. 
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Nachruf für Helmut Heylmann

„Der HERR behüte dich vor allem Übel, er behüte deine Seele. 
Der HERR behüte deinen Ausgang und Eingang 

von nun an bis in Ewigkeit!“ 
(Psalm 121,7–8)

Mit Trauer haben wir Abschied genommen von

Helmut Heylmann
18. Juni 1951 – 30. März 2026

Helmut Heylmann war viele Jahre ehrenamtlich in unserer 
Evangelischen Kirchengemeinde tätig. Als Mitglied des Presbyteriums 
hat er Verantwortung übernommen und das Gemeindeleben 
mitgestaltet. Als Baukirchmeister konnte er seine Kenntnisse und seine 
Bereitschaft einsetzen. Mit viel Herzblut widmete er sich dem 
Gemeindebereich Hirzweiler-Welschbach und der Kirche in Hirzweiler. 

Auch über die Grenzen unserer Kirchengemeinde hinaus übernahm 
Helmut Heylmann Verantwortung. Als Mitglied des 
Kreissynodalvorstandes unseres Kirchenkreises brachte er seine 
Erfahrungen und seine Sichtweisen in die Beratungen ein.

Wir danken Helmut Heylmann für die Zeit, die er unserer 
Kirchengemeinde geschenkt hat, für seine Bereitschaft, Verantwortung 
zu übernehmen, und für seinen Einsatz im Presbyterium und darüber 
hinaus. Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten.

Unsere Gedanken sind bei seiner Familie und allen, die um ihn trauern. 
Möge Gott ihnen Trost und Zuversicht schenken.

Für das Bereichspresbyterium Ottweiler 
Christina Wochnik

65Nachruf 
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Zeit Gruppe Turnus Ort Ansprechpartner/in

9.00 Kleiderstübchen bis 11.00 Ottweiler Ev. Gemeindebüro OTW
06824 2331

12.30 soziale Gruppe Mo-Do Teestube 
Ottweiler

Katja Scherer
06824 4289

15.00 Männerkreis
Offener Treff

wöchentlich Wiebelskirchen 
Stall

Gert Pfeiffer
06825 45481

15.00 Frauenhilfe 
Kaffeeklatsch 

1. Mittwoch Landsweiler 
Gemeindehaus 

Elfriede Vogelgesang
06821 691360

15.00 Frauenhilfe 2. Mittwoch Steinbach Über Büro OTW
06824 2331

15.00 uHus
Seniorenkreis

gerade 
Wochen

Schiffweiler 
Gemeindehaus

Petra Nix 
0151 175 109 65

15.30 Funkids 9-11 
Jahre

wöchentlich Ottweiler 
Teestube

Katja Scherer
06824 4289

17.45 Vokalgruppe 
Joy

wöchentlich Wiebelskirchen 
Haus a.d.Kirche

Ivonne Murlik
0151 0157973466

19.00 Angehörige 
Demenz

3. Mittwoch Gemeindehaus 
Schiffweiler

Petra Nix 
0151 175 109 65

19.30 Singkreis 
Chorazon

wöchentlich Landsweiler 
Gemeindehaus

Philipp Rembold 
über Büro 06821 6153

Mittwoch:

Dienstag:

66 Was? Wann? Wo? Wer?

19.15 Chor Klangspiel wöchentlich Ottweiler 
Ev. Kirche

Bettina Nonnweiler
01523 8565351

19.30 Flötenkreis für 
Erwachsene

wöchentlich Wiebelskirchen 
Pfarrhaus

Dagmar Labow
01523 1765194

Zeit Gruppe Turnus Ort Ansprechpartner/in

12.30 soziale Gruppe Mo-Do Teestube 
Ottweiler

Katja Scherer
06824 4289

14.00 Kleiderstübchen bis 16.00 Ottweiler Ev. Gemeindebüro OTW
06824 2331

14.30 Töpferkreis wöchentlich Landsweiler 
Gemeindehaus

Astrid Herold
0176 81163829

15.00 Café Segen wöchentlich
nur nach 
Vorgespräch

Schiffweiler 
Gemeindehaus

Petra Nix 
0151 175 109 65

15.00 Krabbelgruppe wöchentlich Fürth Ev. Gemeindebüro DÖ
06858 262

Donnerstag:

Legende Bereich 
Dörrenbach

Bereich 
Wiebelskirchen

Bereich 
Ottweiler

Bereich
 Landsweiler-Schiffweiler

Was? Wann? Wo? Wer?

Legende Bereich 
Dörrenbach

Bereich 
Wiebelskirchen

Bereich 
Ottweiler

Bereich
 Landsweiler-Schiffweiler

Zeit Gruppe Turnus Ort Ansprechpartner/in

12.30 soziale Gruppe Mo-Do Teestube 
Ottweiler

Katja Scherer
06824 4289

15.00 Tanzkreis wöchentlich 
nicht 1. Mo 

Stennweiler 
Lindenhalle

Ev. Gemeindebüro OTW
06824 2331

15.30 Ev. Frauenkreis 1. Montag Stennweiler 
Lindenhalle

Ev. Gemeindebüro OTW
06824 2331

15.30 Männerkreis 2. Montag Wiebelskirchen 
Gemeindesaal

Gert Pfeiffer 
06825 45481

18.00 Frauenchor 
TonArt

wöchentlich Ottweiler, 
Ev. Kirche

Bettina Nonnweiler
01523 8565351

15.00 Café Segen wöchentlich
nur nach 
Vorgespräch

Schiffweiler 
Gemeindehaus

Petra Nix 
0151 175 109 65

Zeit Gruppe Turnus Ort Ansprechpartner/in

9.00 Kleiderstübchen bis 11.00 Ottweiler Ev. Gemeindebüro OTW
06824 2331

10.00 Krabbelgruppe wöchentlich Ottweiler 
Teestube

Frau Sokoll
0176 21495751

12.30 soziale Gruppe Mo-Do Teestube 
Ottweiler

Katja Scherer
06824 4289

15.00 Gesprächskreis 1. Dienstag Wiebelskirchen 
Haus an Kirche

Jutta und Gerhard Korb
06821 58240

15.30 Kindertreff 
ab 2. Klasse

wöchentlich Fürth Nicole Gerhardt 
015231765192

17.00 Kindergruppe ab 
4. Klasse

14tägig Fürth Nicole Gerhardt 
015231765192

17.00 Denksportler
Frühbetroffene 
Demenz

1. Dienstag Gemeindehaus 
Schiffweiler

Petra Nix 
0151 175 109 65

19.00 ZaZen-
Meditation

wöchentlich Schiffweiler 
Gemeindehaus

Ev. Gemeindebüro LW
06821 6153

Dienstag:

Unsere Gruppen und Kreise und ihre
Ansprechpartner*innen

Montag:



68
Unsere Küsterinnen 
- Ansprechpartnerinnen in den Kirchen:

Unsere Kindertagesstätten

Ev. Kindertagesstätte Wiebelskirchen

Schillerstraße 35a, 66540 Neunkirchen
Telefon: 06821 57221
E-Mail: evkita-wiebelskirchen@ekir.de

Ev. Kindertagesstätte Ottweiler-Steinbach

Am Dorfbrunnen 7, 66564 Ottweiler-Steinbach
Telefon: 06858 558
E-Mail: steinbach@evkita-saar.de

Ev. Kindertagesstätte Ottweiler

Brunnenweg 10, 66564 Ottweiler
Telefon: 06824 3680
E-Mail: ottweiler@evkita-saar.de

6969Küsterinnen und Kindertagesstätten

Küsterinnen im Gemeindebereich Dörrenbach:
Dörrenbach:   Frau Rosa Much-Marx  0176 20348385
Fürth:    Frau Jenny Jochum  0171 4143463
Werschweiler:  Frau Karin Schönwald  0176 97688307

Küsterinnen im Gemeindebereich Ottweiler:
Ottweiler:  Frau Evelyn Sick  06824 3221  
Hirzweiler, Mainzweiler, Stennweiler & Steinbach werden 
ehrenamtlich übernommen. Bitte das Gemeindebüro kontaktieren.

Küsterinnen im Gemeindebereich Wiebelskirchen:
Wiebelskirchen:  Claudia Zilz    0152 31765193
Hangard:   Christel Massow  06821 52695

Küsterinnen im Gemeindebereich Landsweiler-Schiffweiler
Landsweiler:   Frau Elfriede Vogelgesang  06821 691360
Schiffweiler:   Frau Renate Bungert 06821 690648

Zeit Gruppe Turnus Ort Ansprechpartner/in

16.00 Teenstime 
ab 11 Jahren

1-2x monatlich Ottweiler 
Teestube

Katja Scherer
06824 4289

n.V. Die kochenden 
Männer

n.V. Stennweiler 
Lindenhalle

Karlheiz Schmidt
06824 4512

17.00 Bücherei wöchentlich Dörrenbach 
Gemeindehaus

Heike Bettinger 
und Gundi Sorg 

17.30 Jugendtreff
ab 11 Jahre

wöchentlich Wiebelskirchen
Jugendhaus

Nicole Gerhardt 
01523 1765192

Freitag:

Zeit Gruppe Turnus Ort Ansprechpartner/in

9:30 Gottesdienst wöchentlich Bereich 
Dörrenbach

Ev. Gemeindebüro DÖ
06858 262

11:00 Gottesdienst wöchentlich Bereich Ottweiler Ev. Gemeindebüro OTW
06824 2331

9:30 Gottesdienst
+ Kirchenkaffee

wöchentlich Bereich 
Landsweiler 

Ev. Gemeindebüro LW
06821 6153

11:00 Gottesdienst wöchentlich Bereich 
Wiebelskirchen

Ev. Gemeindebüro
06821 52671

Sonntag:

Zeit Gruppe Turnus Ort Ansprechpartner/in

10.00 Dibbegugger – 
Kochen für 
Senioren

2. Samstag Gemeindehaus 
Schiffweiler

Petra Nix 
0151 175 109 65

Samstag:

Legende Bereich 
Dörrenbach

Bereich 
Wiebelskirchen

Bereich 
Ottweiler

Bereich
 Landsweiler-Schiffweiler

Zeit Gruppe Turnus Ort Ansprechpartner/in

15.00 Sprooche 
und spiele

2. Do/Monat Fürth 
Gemeindehaus

Ev. Gemeindebüro DÖ
06858 262

15.00 Frauenhilfe monatlich Wiebelskirchen 
Gemeindesaal

Christel Massow
06821 52695

15.30 Trauer Teilen 2. Do/Monat Landsweiler 
Gemeindehaus

Pfrin. Bauer
06821 6119

15.30 Grünschnäbel – 
6-8 Jahre

wöchentlich Ottweiler 
Teestube

Katja Scherer
06824 4289

16.00 Kidstreff - 
ab 3. Klasse 

wöchentlich Wiebelskirchen
Jugendhaus

Nicole Gerhardt 
01523 1765192

Donnerstag:

Was? Wann? Wo? Wer?
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21. Oktober
2026

Beiträge und Berichte für den nächsten Gemeindebrief senden Sie bitte an 
Pfarrerin Wiltrud Bauer, E-Mail: 

wiltrud.bauer@ekir.de

Redaktionsschluss des nächsten Gemeindebriefs – 
Nr. 4 / 2026 / 2027 (Dezember- Januar - Februar):

Über alle Spenden, die unsere Ev. Hoffnungskirchengemeinde unterstützen, 
freuen wir uns sehr! Ihre Spende könnte z.B. helfen, den Gemeindebrief auch in 
Zukunft kostenlos anbieten zu können.  Als Verwendungszweck geben Sie bitte 
„Hoffnungszeichen“ an.  Danke! 
Bankverbindung: 
Kirchenkreis an der Saar 
IBAN: DE71 5909 2000 3028 9801 58 - BIC: GENODE51SB2

• Telefonseelsorge: 0800/1110222 oder 0800/1110111 (Anruf kostenlos)
• Schulseelsorgechat:       WhatsApp 0151/25105102

Di und Do 16-19.00 Uhr
• Helfen-Handeln. Meldestelle in Fällen von sexualisierter Gewalt:

0681/94778327 (Anrufbeantworter - Rückruf innerhalb 24 Std.) 
Zentrale Anlaufstelle .help für Betroffene: 0800 5040112

Bereich Landsweiler-Schiffweiler
Gemeindebüro: 
Illinger Str. 12
66578 Schiffweiler
Tel. 06821/6153
Sekretariat: Frau C. Dejon
Mi-Fr 10-13 Uhr
E-Mail: landsweiler-
schiffweiler@ekir.de
Pfarrerin Wiltrud Bauer
E-Mail: wiltrud.bauer@ekir.de
Tel. 06821/6119

0178 6677280 (keine Anrufe)

Bereich Ottweiler
Gemeindebüro: 
Tenschstr. 1
66564 Ottweiler
Tel. 06824/2331
Sekretariat: Frau J. Kerbel
Mo und Fr 8.30-12 Uhr
E-Mail: ottweiler@ekir.de
Pfarrerin Christina Paaries
E-Mail: christina.paaries@ekir.de
Tel. 06858/9007470 
Mobil: 0151/50741211
Pfarrerin Christina Wochnik
E-Mail: christina.wochnik@ekir.de
Tel. 06824/7019039 
Mobil: 0152/03760928
Sprechzeit: Mi 16-18, Fr 10-12 Uhr

Bereich Dörrenbach
Gemeindebüro: 
Dorfstraße 37
66606 Dörrenbach
Tel. 06858/262
Sekretariat: Frau J. Ratunde 
Mi 9-12 Uhr, Fr 15-17 Uhr
E-Mail: doerrenbach@ekir.de
Pfarrer Marcus Bremges
E-Mail: marcus.bremges@ekir.de
Tel. 06858/262

Bereich Wiebelskirchen
Gemeindebüro:
Martin-Luther-Str. 23
66540 Wiebelskirchen
Tel. 06821/52671
Sekretariat: Frau T. Denzer
Mo, Di, Do, Fr 9-11, Mi 16-18 Uhr
E-Mail: wiebelskirchen@ekir.de
Pfarrerin Dr. Dagmar Labow
E-Mail dagmar.labow@ekir.de
Tel. 0152/31765194

71Gemeindebüros und wichtige Anlaufstellen

Evangelische Hoffnungskirchengemeinde
Tenschstr. 1 – 66564 Ottweiler
Sekretariat: Frau S. Schäfer

Tel. 06824/2331 – Email: hoffnungskirchengemeinde@ekir.de



Turm im Sturm
Escaperoom-Go�esdienst 
13. September - ab 11.30 Uhr - Alter Tur� Für�h 
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